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Erbschaft!
Eine besondere Art des 
Gebens. Bestimmen 
auch Sie, was von Ihnen 
bleibt! Seite 2

HILFE IM EIGENEN LAND 
STARTET INS JAHR 2023 
Verein feiert 200 unterstützte Familien 
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Werden Sie Pate!
Filip und Tobias verlieren 
ihren Vater durch einen 
unverschuldeten Unfall! 
Seite 5

Augensteuerung 
für Raphael 
Ein kleines „Weihnachts-
wunder“.
Seite 5
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Die engagierte und erfahrene neue Landesleiterin für  
das Burgenland ist motiviert und voller Tatendrang.

DI Julia Wagentristl, BSc. wurde 1993 geboren und studierte an 
der Universität für Bodenkultur Wien. Sie ist Abgeordnete zum 
Burgenländischen Landtag, Landesleiterin der ÖVP Frauen 
Burgenland und Landwirtin in Kleinfrauenhaid. Sie engagiert 
sich als Bundesobfrau beim Verein Österreichische Kinderwelt 
und seit Jänner 2023 ehrenamtlich als HILFE IM EIGENEN LAND 
Landesleiterin für das Burgenland. Wir freuen uns sehr und 
wünschen ihr alles Gute! n

Sissi Pröll, Präsidentin HILFE IM EIGENEN LAND

Willkommen im Vorstand,  
Julia Wagentristl!
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HILFE IM EIGENEN LAND – INTERN & WIR SAGEN DANKE

Das ist es doch, was wir uns alle 
wünschen. Sie hat viele Facetten. 
Einladungen gehören für mich dazu. 
So gesehen, hat das Neue Jahr für 
HILFE IM EIGENEN LAND sehr gut ge­
startet. 

Beim Neujahrsempfang konnten 
wir unsere treuen Unterstützer nach 
pandemiebedingter Pause wieder 
herzlich willkommen heißen. Wie 
gut es tat, sich persönlich auszutau­
schen. Für mich ist Kontaktpflege ein 
zentraler Punkt – nämlich nicht nur 
im direkten Kontakt mit den plötz­
lich vom Schicksal hart getroffenen 
Menschen zu stehen, sondern eben 
auch mit jenen Vertreter:innen des 
öffentlichen Lebens, die sich ihrer­
seits in den Dienst der Spendenak­
quise stellen. Allein an diesem Abend 
konnte unser Verein in Summe EURO 
108.900 entgegennehmen. Größere 
und kleinere Summen gehen tag­
täglich ein, für die ich gleichermaßen 
dankbar bin. Unserer Bitte „Jeder Euro 
zählt“ gemäß ist anzumerken, dass 
es auch auf die Verhältnismäßigkeit 
ankommt. Zweistellige Beträge 
sind gleich hoch einzuschätzen wie 
sechsstellige, wenn die Spende bei­
spielsweise von einem Studierenden 
ohne Einkommen oder von einem er­
folgreichen Wirtschaftsunternehmen 
kommt. Auf die Wertschätzung 
kommt es an und diese ist allen 
Spender:innen in jedem Fall sicher.

Viel Freude beim Lesen,
Sissi Pröll

DI Julia Wagentristl BSc

Wertschätzung
„Trotz aller Krisen ein 

wenig Zuversicht geben 
zu können, das ist es, 
was mich jeden Tag 
antreibt. Ich bin der 

festen Überzeugung, dass 
der gesellschaftliche 

Zusammenhalt das Gebot 
der Stunde ist.“

JULIA WAGENTRISTL

oben: „Helfen Sie uns helfen“, war das 
Motto beim Charitypunsch in Pögg­
stall; unten: Im Einsatz für die gute 
Sache: Sissi Pröll nimmt den Scheck 
von Didi Fahrafellner entgegen.

Am 23. Dezember 2022 
lud die Raiffeisenbank­
stelle Pöggstall (NÖ) zum 
Charity-Punschstand ein. 
Die freiwilligen Spenden 
wurden großzügig auf­
gerundet und an HILFE IM 
EIGENEN LAND und an das 
Rote Kreuz in Pöggstall 
weitergegeben. 

Im Zuge des traditionellen 
Adventmarkts „Weihnach­
ten im Park“ der St. Pöltner 
Feuerwehren konnten die 
tausenden Besucher auch 
selbstgefertigten Weih­
nachtsschmuck erstehen. 
Die Standler stellten den 
Erlös in der Höhe von EURO 
2.000 zur Verfügung. n

Charity Punschstand Raiffeisen-
bank Pöggstall und Weihnachten 
im Park!
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Rund 130 Gäste folgten der 
Einladung von Präsidentin Sissi 
Pröll und verbrachten einen 
stimmungsvollen Abend im 
Bundesbüro in Wien. HILFE IM 
EIGENEN LAND konnte im vergan­
genen Jahr 2022 eine beachtliche 
Zahl an Spendeneinnahmen und 
Hilfsauszahlungen verbuchen 
und österreichweit 200 Familien 
mit rund 600.000 Euro unter-
stützen. 

Der Verein konnte in den ver­
gangenen 58 Jahren 42 Millionen 
Euro an in Not geratene Personen 
und Familien auszahlen“, führte 
Schriftführerin Dorli Draxler in ihrer 
Honoration aus. 

links: Strahlende Gesichter: Präsidentin Sissi Pröll und Schauspielerin Maxi Blaha; rechts: Mit vollstem Engagement las Michael  
Schottenberg aus seinen Büchern vor.

Der Verein, der heuer sein 
58-jähriges Bestehen feiert, 
bedankt sich bei seinen groß-
zügigen Unterstützern.

Schon zur Tradition geworden: Besuch der Rauchfangkehrer mit ihren Glücksmünzen – 
im Bild mit Dir. Paul Nemecek; rechts: Die „Eingwanderten“ sorgten für beste Stimmung.

HILFE IM EIGENEN LAND startet ins Jahr 
2023 – Tu’ Gutes und freue dich. 

„Den Neujahrsempfang verstehen 
wir als Dankeschön an große und 
kleine Spender, an unsere ehren­
amtlich tätigen Landesleiterinnen, 
sowie enge Freunde, die unseren 
Verein unterstützen und positiv 
nach außen tragen! Wir wissen 
dieses soziale Engagement, vor 
allem in diesen, für uns alle so 
herausfordernden Zeiten, sehr zu 
schätzen!

Es geht auch darum, immer 
wieder über unsere Arbeitsweise 
zu berichten, denn wir kennen 
jeden Notfall persönlich und das 
eingenommene Spendengeld 
wird eins zu eins dorthin gebracht, 
wo es gebraucht wird. Für andere 
da zu sein, gibt einem selbst 
Kraft und Zufriedenheit. Lernen 
wir wieder ‚richtig Zuhören‘ in 
unserem schnelllebigen Alltag. 
In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen für unsere weitere 
Arbeit: viel Herzenswärme und 
Mitgefühl.“, bedankt sich Sissi Pröll 
in ihrer Rede zum Jahresbeginn.

Das künstlerische Rahmen­
programm gestalteten diesmal 
Michael Schottenberg und die 
fünf Musiker „Die Eingwanderten“, 
ehemalige Tanzgeiger. Auch 
heuer wurden im Anschluss an 
den offiziellen Teil Weine der 
Weinviertler Winzer Pröll, Hagen­
büchl und Familie Zöhrer sowie 
Brötchen von IFMS gourmet 
gereicht. Bei anregenden Ge­
sprächen, netten Begegnungen 
und viel Optimismus klang der 
Neujahrsempfang 2023 aus. 

Zahlreiche Prominente aus 
Kultur, Wirtschaft, Medien und 
Politik stellten sich beim Neu-
jahrsempfang in den Dienst der 
guten Sache:

LH a.D. Dr. Erwin Pröll n BM Mag. 
Klaudia Tanner n Vera Russwurm 
n Karl Hohenlohe n Schauspieler­
Innen Maxi Blaha und Michael 
Schottenberg n Kurt Nekula, 
Präsident Licht ins Dunkel n  
u.v.m.
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Stefanie leidet seit ihrer 
Geburt an einer Fehlbildung 
beider Gehirnhälften und an 
epileptischen Anfällen. Sie 
kann nicht alleine sitzen, hat 
keine Kopfkontrolle und ist 
folglich nur noch im Liegen 
bzw. wenn sie getragen wird, 
geschützt. Ein Gravity Chair, 
bei dem Kopf und Oberkörper 
des Nutzers exakt nach den 
jeweiligen Bedürfnissen 
positioniert werden können, 
würde es der Siebenjährigen 
ermöglichen, in einer siche­
ren, gut abgestützten Sitz­
position am Familienleben 
teilzunehmen. Bitte helfen 
Sie uns, Stefanie und ihrer 
Familie diesen Wunsch zu 
erfüllen. 

Spenden Sie unter der 
Notfallnummer 01/01.

Tristans Leidensweg 
begann 2011, als er an 
seinem Arbeitsplatz ohne 
Vorwarnung zweimal um-
gekippt ist. 

Nach zahlreichen Unter­
suchungen wurde bei ihm die 
seltene Autoimmunerkrankung 
„Neurosarkoidose“ diagnosti­
ziert. 

Innerhalb weniger Monate ver­
schlechterte sich sein Gesamt­
zustand drastisch - das tücki­
sche an der Neurosarkoidose 
ist ihr schubweiser Verlauf. 
Seit 2017 ist er auf Krücken, seit 
2019 auf einen Rollator und seit 
2021 auf einen Rollstuhl ange­
wiesen. 

Durch seine eingeschränkte 
Beinkoordination benötigt der 
heute 36-jährige, alleinlebende 
Mann ein Auto mit einer Vor­
richtung zur Handbedingung 

für Gas und Bremse sowie 
speziellen behindertengerech­
ten Adaptierungen, um seine 
vielen Wege, wie z.B. zu den 
Therapien, Krankenhaus etc. zu 
bewältigen. 

Bitte helfen Sie uns, Tristan bei 
diesem kostspieligen, notwen­
digen Ankauf zu unterstützen. 

Spenden Sie unter der 
Notfallnummer 03/01.

Plötzlicher Tod des Familienvaters

Behindertengerechtes  
Auto für Tristan

Gravity Chair 
für Stefanie

UNSERE NOTFÄLLE – RASCHE HILFE GESUCHT
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Notfallnummer: 01/01

Notfallnummer: 03/01
www.hilfeimeigenenland.atNotfallnummer: 02/01

wo immer es ging. Die Familie 
hat letztes Jahr ein gemeinsames 
Haus gebaut und dieses erst Ende 
Oktober 2022 bezogen. 

Die Tochter besucht derzeit eine 
Höhere Lehranstalt für Kunst und 
Musik mit hohen monatlichen 
Schuldgeldgebühren. Die Ehefrau 
muss die finanziellen Belastungen 
nun ganz alleine tragen. 

Bitte helfen Sie uns, die Familie zu 
unterstützen und die Ausbildung 
der Tochter abzusichern.  
Spenden Sie:

Anfang Jänner brach 
der 40-jährige Familien-
vater Peter L. bei einer 
Veranstaltung zusammen. 

Er wurde sofort erstversorgt und 
ins Krankenhaus gebracht, wo 
die Ärzte nach wenigen Tagen 
schließlich den Kampf um sein 
Leben verloren. Er hinterlässt 
seine Frau und die gemeinsame 
16-jährige Tochter. 

Herr L. engagierte sich bei der 
Feuerwehr, war stellvertreten­
der Kommandant und half, 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! Kontoverbindung: IBAN: AT25 3200 0000 1220 0002 | BIC: RLNWATWW
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PATENSCHAFTEN UND ERFOLGSGESCHICHTEN AUS DEN BUNDESLÄNDERN 

PATENSCHAFT

ERFOLGSGESCHICHTE ERFOLGSGESCHICHTE

Weihnachtswunder für Raphael Hilfe für  
herzkrankes Baby

Der 40-jährige Familienvater 
Herr K. verunglückte bei einem 
Autounfall unverschuldet so 
schwer, dass er noch an der 
Unfallstelle seinen schweren 
Verletzungen erlag. 

Der geliebte Papa zweier 
Söhne im Alter von acht und 
vierzehn Jahren war Haupt­
verdiener der Familie und 
finanzierte das kürzlich er­

Unfalltod des geliebten Papas – Filip und Tobias trauern

baute Einfamilienhaus. Das Leben 
hat sich von einer auf die andere 
Sekunde völlig verändert: die 
Konten wurden gesperrt und die 
laufenden Kosten müssen nun von 
Frau K. alleine getragen werden, 
die neben der Betreuung der bei­
den Halbwaisen Filip und Tobias 
nur mehr 20 Stunden pro Woche 
arbeiten kann. Um den Kindern in 
dieser schwierigen Zeit die nötigen 
Therapien zu ermöglichen und 

PA

TENSCHAFT GESUCHT   n

PTS 1/01-2023

deren Schulausbildung zu 
finanzieren, erbitten wir Ihre 
Spende. n

Bitte helfen Sie uns, Filip und 
Tobias monatlich zu unter-
stützen. Spenden Sie unter:

Schon zur Tradition geworden 
ist das Golfturnier der Landes-
innung Bau Niederösterreich, 
welches jährlich am letzten 
Freitag im August von Bmstr. 
Erhard Watzinger im Golfclub 
Lengenfeld in Niederösterreich 
organisiert wird. 

Das Turnier 2022 spielte eine be­
achtliche Summe in der Höhe von 
EURO 6.000 ein, die kurz vor Weih­
nachten an Raphael B. und seine 
alleinerziehende Mama überge­
ben werden konnte. 

Der 14-jährige Bub, der aufgrund 
seiner motorischen Beeinträch­
tigung über keine Lautsprache 
verfügt, ist durch diese reduzierte 
Ausdrucksmöglichkeit auf eine 
sehr gute Kenntnis seiner Um­
welt angewiesen. Auf Anraten 

Mit der Bitte, einen Teil ihres ver­
dienten Weihnachtsgeldes für 
in Not geratene Menschen im 
Waldviertel, Niederösterreich, 
aufzuteilen, spendeten die GeRu 
HandelsgmbH Mitarbeiter EURO 
5.000 an den Verein HILFE IM 
EIGENEN LAND. 

Gleichzeitig überreichte der 
Benefizverein Waldhausen mit 
Willi Stöcklhuber eine weitere 
Spende in der Höhe von EUR0 
2.000. Damit wird eine junge 
Familie im Bezirk Zwettl unter­
stützt, deren Kind vor kurzem mit 
einem schweren Herzfehler ge­
boren wurde. Das Baby wird viele 
Monate im Krankenhaus verbrin­
gen müssen, gefolgt von etlichen 
operativen Eingriffen. n

„Vielen Dank für die so 
große Unterstützung. 
Ohne ihre Hilfe wäre 

es uns nicht gelungen, 
Raphaels sehnlichen 
Wunsch nach mehr 

Selbständigkeit durch 
einen augengesteuerten 

Computer zu erfüllen.“

seiner Therapeuten kam er mit 
einem Kommunikationssystem 
tobii I-16 Augensteuerung in 
Kontakt (Kostenvoranschlag EURO 
27.000), wodurch ihm die Möglich­
keit für aktive Kommunikation 
und Teilhabe am Alltag erleich­
tert werden soll. Es bietet einen 
großen Anwendungsbereich, vom 
Erlernen der Kulturtechniken Lesen, 
Schreiben und Rechnen bis hin zur 
Internetnutzung und Zugang zu 
sozialen Medien sowie zur Umfeld­
steuerung. 

Frau Birkel, die aufgrund der 
100%igen Behinderung von 
Raphael keiner Arbeit nachge­
hen kann, bezeichnete die große 
Hilfe von Bmstr. Watzinger als 
„Weihnachtswunder“. n

v. l. n. r. Willi Stöcklhuber, Bundesleiterin 
Elfriede und Landesleiterin Margit Straß­
hofer, Wolfgang Ableitinger, Marianne 
und Gernot Rumpold

Raphael und seine Mutter genossen den 
vorweihnachtlichen Besuch.
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WIR SAGEN DANKE!

Künstler und Prominente für die gute Sache

Glückliche, dankbare Gesichter: v. l. n. r. LH a.D.Dr. Erwin Pröll, BM Klaudia Tanner, Präsi­
dentin Sissi Pröll, Andreas Ubl; rechts: „Alle Jahre wieder“ überraschen Walter Mayr und 
Manuel Resetarics Sissi Pröll mit einer weiteren Spende.

links: Manfred Denk übergibt symbolisch eine kleine Schatztruhe an Sissi Pröll. 
rechts: Othmar Seidl sammelt unermüdlich für HILFE IM EIGENEN LAND.

v.l.n.r. Elfriede und Margit Straßhofer, 
Petra Skala und Wolfgang Viehauser mit 
Witwe Frau E. (Mitte)

Anfang Dezember fand die große 
Künstlergala der Donaukultur KG 
für LICHT INS DUNKEL statt. 

Dabei konnte eine Spendensum­
me von insgesamt EURO 59.000 
eingenommen werden, wovon 
EURO 20.000 an HILFE IM EIGENEN 

Die Reinigungsfirma IFM Service Wien und NÖ mit Geschäftsführer 
Andreas Ubl spendeten EURO 5.000 für eine alleinerziehende Mutter von 
zwei stark beeinträchtigten Kindern, die laufend Therapien benötigen. 

Zu einer neuerlichen Scheckübergabe der Niederösterreichischen Bau- 
und Siedlungsgenossenschaft (NBG) kam es im Rahmen des Neujahrs­
empfangs. Das Geld kommt drei Halbwaisen zu Gute, die ihre Mutter 
durch eine kurze, schwere Krankheit verloren haben. n

Die HYPO NOE unterstützt als 
Partnerin von HILFE IM EIGENEN 
LAND zwei unschuldig in Not ge­
ratene Familien mit insgesamt 
EURO 5.000. In beiden Familien 
beendete ein tragischer Todesfall 
das gewohnte Leben – in beiden 
Fällen wurden Ehefrau und Kinder 
hinterlassen. n

Nach dem Motto „Jeder Euro zählt“ und „Es kann jede und jeden 
von uns jederzeit treffen“ übergab ÖVP Gemeindeparteiobmann 
Manfred Denk den Veranstaltungsreinerlös des Neujahrs
empfangs der VP-Ortspartei Grafenegg. 

Künstler für das Tullnerfeld

Weihnachtstradition treuer Spender

HYPO NOE spendet

Grafenegg hilft und Othmar Seidls Jahresspende
„Ich bewundere Ihre unermüdli­
che, solide Arbeit, denn Sie helfen 
so direkt bzw. konkret und beglei­
ten jene Menschen, die Hilfe wirk­
lich brauchen“, so Manfred Denk 
bei der Übergabe von EURO 1.000.

Unternehmer Othmar Seidl aus 
Krems hat mit seinen Partnern 
das gesamte Jahr 2022 für HILFE 
IM EIGENEN LAND gesammelt. Die 
Gesamtsumme von EURO 35.000 
wurde von Othmar Seidl mehr als 
verdoppelt und so konnte er Sissi 
Pröll eine Spende in der Höhe von 
EURO 85.000 übergeben. n

LAND weitergegeben wurden. 
Die Ehrengäste aus Politik, Wirt­
schaft, Kunst und Kultur zeigten 
sich begeistert und genossen 
das Programm und die musikali­
schen Darbietungen im Berghotel 
Tulbingerkogel. n
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UNSERE TERMINE
Gutes tun und einen Beitrag leisten: 
Seien Sie zu Gast bei unseren Benefiz­
veranstaltungen. Damit unterstützen 
Sie sinnvolle Projekte und helfen so, 
die Welt ein kleines bisschen besser 
zu machen.

9. BLAULICHTER-FUSSBALLTURNIER 
ZUGUNSTEN VON HILFE IM EIGENEN 
LAND

Samstag, 15. Juli 2023
10 Uhr

Olympiaweg 2
3042 Würmla, Niederösterreich
 
www.blaulicht-fussballturnier.at

LICHT INS DUNKEL TERMINE DER  
DONAUKULTUR KG 

Montag, 15. Mai 2023, Sommergala
Montag, 6. November 2023, Weintaufe 
Samstag, 9. Dezember 2023, Künstler-
gala 

Ein Teil des Reinerlöses ergeht an 
HILFE IM EIGENEN LAND.

Alle Informationen finden Sie unter: 
donaukultur.com

Silvesterschwimmen in Altenwörth

Verzierte Promi Lebkuchen brachten 
EURO 500 an Spenden für HILFE IM 
EIGENEN LAND.
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MEHR INFOS UNTER  
www.hilfeimeigenenland.at

hilfeimeigenenland

Nach zwei Jahren Zwangspause 
ließen sich 64 mutige Schwim­
merInnen nicht davon abhalten, 
am 31. Dezember 2022 in den 3,8 
Grad kalten Donaualtarm zu stei­
gen und das alte Jahr auf diese 
Art und Weise zu verabschieden. 

Dabei wurden sie von 500 
Zusehern angefeuert und mu­
sikalisch von Saxophonist Peter 
Sax begleitet. Am Punschstand 
hatten die Mitglieder des Freizeit­
vereins Altenwörth prominente 
Unterstützung durch Wolfgang 
Fiffi Pissecker. Die beachtliche 
Summe von EURO 3.400 wird über 
die Organisation HILFE IM EIGENEN 

Am Samstag, dem 3. Dezember 2022 fand erstmals eine Promi-
Charity-Lebkuchenwerkstatt im Rahmen des Kremser Advent­
zaubers in der Kremser Fußgängerzone statt.

Gemeinsam mit dem bekannten Konditor- und Innungsmeister 
Mag. Thomas Hagmann verzierten Prominente, u.a. Sissi und LH 
a. D. Dr Erwin Pröll frisch gebackenen Lebkuchen. Der Erlös in der 
Höhe von EURO 500 wird einer in Not geratenen Familie in der 
Region Krems über den Verein HILFE IM EIGENEN LAND überwiesen. n

Trotzten den Temperaturen: 
die 64 Silvestereisschwimmer 
in Altenwörth am Start. 

LAND einer Witwe und 
ihren beiden Kindern im 
Bezirk Tulln weitergege­
ben, die kurz vor Weih­
nachten auf tragische 
Weise ihren Ehemann und 
Vater verloren haben. n

Benefizkonzert mit Markus Wolfahrt
Am Freitag, dem 24. November 
2022 hat die musikalische Reise 
durch den Advent für viele Fans 
von Markus Wolfahrt in der aus­
verkauften Stadtpfarrkirche 
Langenlois, Niederösterreich, 
begonnen.

Wie schon 2019, entführte der 
sympathische Vorarlberger dabei 
mit seinem Flügelhorn-Projekt 
„Alpynia“ nicht nur in vorweih­
nachtliche Klänge, sondern stellte 
sich auch in den Dienst der guten 
Sache: „Gemeinsam etwas Gutes 
tun“, war das Motto der Orga­
nisatoren Franz Buchecker und 

Markus Wolfahrt glücklich mit 
Präsidentin Sissi Pröll, Bundeslei­
terin Elfriede und Landesleiterin 
NÖ Margit Straßhofer

Wolfgang Schwarz, die 
sich mit Präsidentin Sissi 
Pröll über EURO 6.500 für 
HILFE IM EIGENEN LAND 
freuten. n
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in gleicher Weise auf Frauen und Männer. Die in dieser Ausgabe angeführten Schicksale sind nur eine kleine Auswahl aus den vielen, die wir betreuen. Falls wir in 
der Zwischenzeit öffentliche Stellen wirksam einschalten konnten oder der Hilfszweck bereits erreicht wurde, setzen wir Ihr Einverständnis voraus, auch gewidmete 
Spenden für andere dringende Notfälle verwenden zu dürfen.

„Der Verein HILFE IM EIGENEN LAND leistet einen enorm wichtigen Beitrag, 
indem rasch, menschlich und unbürokratisch geholfen wird. Diese geleistete 
Hilfe ist wichtig, weil der Staat nicht alles kann - Österreich hat zwar ein 
bestens ausgebautes Sozialsystem, aber es gibt immer Lücken. 
 
JULIA WAGENTRISTL, LANDESLEITERIN FÜR DAS BURGENLAND

„Das Besondere an HILFE IM EIGENEN LAND – man erfährt genau,  
an wen die Spende geht und warum.“
 
VERA RUSSWURM, MODERATORIN

Sponsoren & Partner

MEINUNG & 
STIMME

Viele unserer Unterstützerinnen und 
Unterstützer leisten Großartiges, um 
Mitmenschen in Not zu helfen. Warum 
sie das tun, verraten sie uns hier.


